
ALLGEMEINES
Abschluss Diploma of Advanced Studies (DAS) 
Dauer 1 Jahr in Teilzeit (berufsbegleitend) 
Lehrsprache Deutsch
Beginn 24. November 2022
Studienort Cottbus + Online-Seminare 
Zugangsverfahren zulassungsfrei

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN
Das Studienangebot ist ein berufsbegleitendes 
Zertifikatsstudium, welches einen einschlägi-
gen ersten berufsqualifizierenden Abschluss 
(in der Regel einen Bachelor-Abschluss) so-
wie mindestens eine einjährige einschlägige 
berufliche Tätigkeit voraussetzt. Im Anschluss 
an ein MA/Diplom/Magister-Studium ist die 
Aufnahme des Zertifikatsstudiums möglich, 
sofern ein mindestens 6-wöchiges Praktikum 
in Wirtschaft, Zivilgesellschaft und/oder Wis-
senschaft absolviert worden ist.

STUDIENVERTRAG
Sie schließen mit der BTU Cottbus-Senften-
berg einen Studienvertrag ab.

ENTGELT  

- komplettes Studium (2 Semester): 2.941,18 €*

-  je Modul: 600,00 €*

*steuerbefreite Leistung gemäß § 4 Nr. 22 a) 

UStG

ANMELDUNG
Sie können sich bis 6. November 2022 

unter weiterbildung@b-tu.de anmelden 
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TRANSFERSCOUT*IN 
ZERTIFIKATSSTUDIUM (DAS)

Mit diesem berufsbegleitenden postgradualen Programm schließt 
die BTU Cottbus-Senftenberg eine Lücke in der Aus- und Weiter-
bildung von Transferpersonen und trägt zur Etablierung eines eige-
nen Berufsbildes Transferscout*in bei, das im Zwischenfeld von 
Wissenschaft und Wirtschaft verortet ist und neue Karrierewege 
jenseits der klassischen wissenschaftlichen oder unternehmeri-
schen Laufbahn erschließt.

PROFIL

Transferscouts sind Vermittelnde und Übersetzende 

zwischen Hochschulen, Unternehmen, Zivilgesellschaft, Politik 

und Verwaltung. Als fachlich geschulte Expert*innen 
identifizieren sie vorhandene Leistungs- und Innovations-
potentiale sowie Bedarfe von Unternehmen, Hochschulen und 

Forschungseinrichtungen, machen diese sichtbar und vernetzen 
die entsprechenden Akteure miteinander. Sie bringen 

relevante Partner*innen gezielt zusammen, sensibilisieren für 

Transferaktivitäten, entwickeln aber auch eigene Ideen zur 
Problemlösung, um innovative Impulse für die Regional-
entwicklung zu geben. Das Studium bietet Berufs-
einsteiger*innen, Wissenschaftler*innen sowie Promovierenden 

und Promovierten eine einjährige berufsbegleitende Ausbildung, 

in der sie sich intensiv für Ihre Tätigkeit als Transferscout*in in 

Transfereinrichtungen von Hochschulen, außeruniversitären 

Forschungseinrichtungen, privatwirtschaftlichen Unternehmen 

sowie bei Verbänden, Vereinen und Kammern qualifizieren. Die 
Dozent*innen forschen und lehren an der BTU Cottbus-

Senftenberg, an der TH Wildau und weiteren Hochschulen sowie 

außeruniversitären Forschungsinstituten oder Weiterbildungs-
einrichtungen. Das Studium schließt mit dem Diploma of 
Advanced Studies (DAS) ab und umfasst 30 Leistungspunkte.

ZIELGRUPPE  

Berufseinsteiger*innen »aus Wissenschaft, Wirtschaft oder Zivil-
gesellschaft«. In der Studienordnung sind die Zugangsvorausset-
zungen genauer definiert. 

www.b-tu.de/weiterbildung

WEITERBILDEND



KONTAKT
Information und Anmeldung Fachliche Leitung Weitere Informationen zum Studien- 
Viola Pieper angebot und zur Anmeldung finden
weiterbildung@b-tu.de  Sie unter: www.b-tu.de/

weiterbildung/fuer-fach-
und-fuehrungskraefte/transferscoutin

Prof. Dr. Heike Jacobsen 
heike.jacobsen@b-tu.de

Marius Nagel
marius.nagel@b-tu.de

Modulnummer Modulname Leistungspunkte im 
Semester

LP

1 2

1 Einführung in den Wissens- und Technologietransfer 6 6

2 Management und Innovation 6 6

3 Kommunikation, Vernetzung und Organisation 3 3

4 Wissens- und Technologietransfer Digital 6 6

5 Fördermittel und Recht im WTT 3 3

6 Abschlussarbeit: Fachspezifische(s) Technologiescreening und -verwertung 6 6

SUMME 15 15 30

TÄTIGKEITSFELDER 
Tätigkeit als Transferscout*in in Transfereinrichtungen von Hochschulen, außeruniversitären Forschungs-
einrichtungen, privatwirtschaftlichen Unternehmen sowie bei Verbänden, Vereinen und Kammern. Solche 

intermediären Positionen werden im Zuge der Stärkung der Transferorientierung in Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen zunehmend auf dem Arbeitsmarkt nachgefragt. Die „Hightech-Strategie 
2025“ der Bundesregierung und die Transferstrategien der Bundesländer unterstützen die Ausweitung 
dieses Tätigkeitsfeldes.

DIDAKTISCHES KONZEPT

Das Zertifikatsstudium umfasst Wissensvermittlung durch Lehrende, projektbasierte Methoden, 
Peer-Learning und selbstverantwortliches Lernen. Ein wichtiger Aspekt ist die Begleitung der 

Lernprozesse durch theoriebasierte Literaturarbeit und praxisnahe Übungen, die die Reflexionskompetenz, 

das kritische Denken und vor allem das konkrete Umsetzungspotential der Studierenden fördern. Sowohl 

die Lehrenden als auch die Kommiliton*innen begleiten die Arbeit durch konstruktives Feedback.

TERMINPLANUNG 
Die einjährige/zweisemestrige Ausbildung von Transferscout*innen erfolgt berufsbegleitend. Auf 
der Basis eines Blended-Learning-Konzeptes werden Präsenztage (i.d.R. donnerstags und freitags - 4 
Tage pro Semester) mit  Phasen des synchronen und asynchronen Lernens online kombiniert.

MODULINHALTE




